
Branchentreff Auf Einladung des Beratungsunternehmens LMS trafen sich Ende Februar 300 Experten zum internationalen Fachmeeting

Hamburger Logistiktage 2011
Hamburg. Die Hansestadt, seit 
langer Zeit eine Drehscheibe mit 
globaler logistischer Bedeutung, 
wurde als Veranstaltungsort der 
„9. Hamburger Logistiktage“ am 
22. und 23. Februar ihrem Ruf als  
Logistik-Mekka wieder gerecht.

Logistik-Drehscheibe

Auf Einladung der LMS Logistik 
Management Service GmbH trafen 
sich in diesem Jahr über 300 Logis-
tikexperten aus sechs Nationen in 
den Räumlichkeiten der „Studio 
Hamburg“, um über Trends, neue 
Technologien, Herausforderungen 
und Lösungen der Branche zu dis-
kutieren. 

„Diese Veranstaltung hat sich zu 
einer wichtigen Plattform für den 
Austausch von Logistikwissen ent-
wickelt“ ist Jörg Hermsmeier, GF 
der LMS, überzeugt. „Die Bewer-

tung durch die Teilnehmer zeigt, 
dass der eingeschlagene Weg – gu-
te Vorträge, interessante Begleit-
ausstellung, funktionierende Or-
ganisation – der richtige ist. Zudem 
bietet sich den Teilnehmern die 
Möglichkeit, wichtige und wert-
volle Bussineskontakte zu knüpfen 
und zu vertiefen.“

Trends & Entwicklungen

So berichtete Norbert Sennert 
(Josera) über das höchste Holz-
Hochregallager der Welt, das sich 
zurzeit in Bau befindet und noch 
in der ersten Jahreshälfte 2011 in 
Betrieb genommen wird. 

Ein weiteres Highlight war der 
Vortrag über die Logistik der Fuß-
ball-WM 2010 in Südafrika. „Das 
Runde muss ins Eckige“, so der Ti-
tel des Referats von Michael Korn, 
stellvertetender Vorstandsvorsitzen
der der Schenker Deutschland AG. 

Auf die nicht direkt fachspezi-

fischen Faktoren, die die Logistik 
in der Zukunft beeinflussen, ging 
Uwe Christiansen in seinem Vor-
trag „Werteverfall bei der heutigen 
Jugend oder veränderte Werte-
muster? Wen hat die Wirtschaft zu 
erwarten?“ ein und initiierte damit 
reichlich Diskussionsstoff für die 
Dauer des gesamten Kongresses.

Auch der zweite Tag wurde mit 
einem eindrucksvollen Vortrag  
eröffnet, der logistische Fragen 
abseits der täglichen Routine zum 

Thema hatte: Der aus Graz stam-
mende Heinrich Ekam (Beruf ge-
mäß eigener Aussage: „Reisender“) 
zeigte beeindruckende Bilder sowie 
einen mitreißenden Vortrag über 
seine Erlebnisse bei einer 27.000 
km langen Motorrad-Reise entlang 
der Seidenstraße. 

Neben den Fachvorträgen gehört 
auch eine umfangreiche Fachaus-
stellung zu den wichtigen Bestand-
teilen der Hamburger Logistiktage. 
Im Rahmen dieser begleitenden 

Ausstellung informierten ca. 30 
Aussteller über ihre Dienstleistun-
gen und Produkte.

Viele Fachvorträge

Wie schon in den letzten Jahren 
unterstützte die Logistik-Fachver-
anstaltung auch heuer wieder das 
„Kinder-Hospiz Sternenbrücke“. 
In diesem werden unheilbar er-
krankte Kinder, Jugendliche und 
junge Erwachsene bis 27 Jahre 

zusammen mit ihren Eltern und 
Geschwistern mindestens vier  
Wochen im Jahr zur Entlastungs-
pflege und unbegrenzt in der letz-
ten Lebensphase aufgenommen 
und begleitet. 
� www.hamburger-logistiktage.de

herbert strasser

Zahlreiche Fachvorträge und eine begleitende Ausstellung informierten über Trends, neue Technologien und Lösungen.
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Nikolaus Hartig (GS1) mit Daniela Petersen & Carmen Bielefeld (ContainerCentralen).

„Das Feedback der 

Teilnehmer zeigt, dass 

wir mit den ‚Hambur­

ger Logistiktagen‘ den 

richtigen Weg ein­

geschlagen haben.“

jörg hermsmeier, gf lms lo-
gistik management service

Kontakt
MMI - Messe München International 
Regionalbüro Mittel-/Osteuropa Ges. mbH
Tel. (01) 512 94 90
birgit.baidinger@mmi.co.at

FACING FACING 
 THE LOGISTICS  THE LOGISTICS 
   CHALLENGE   CHALLENGE

www.transportlogistic.de 
www.AirCargoEurope.com

48 – industrialtechnology bizz talk Freitag, 18. März 2011

Heinrich Franck, Joerg Hermsmeier mit 
Gattin und Günther Gerland (v.l.n.r.).

Über 300 Experten trafen sich heuer zum 
traditionellen Fach-Event in Hamburg. 


